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Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern, Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Telefonnummer Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Niepars Frau Bärbel Schilling 038321 286

Homepage:
www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr Fred Schulz-Weingarten 038321 790072
E-Mail:
buergermeister@gemeinde-
pantelitz.de
Homepage:
www.gemeinde-pantelitz.de

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
Pantelitz
Tel. 038321 159122

nach Vereinbarung

Kummerow Herr Gerald Harport 038321 438 Neue Straße 5,
18442 Kummerow

nach Vereinbarung

Groß Kordshagen Herr Jörg Zimmermann 038231 3360 Karniner Weg 24, Flemendorf nach Vereinbarung
Lüssow Herr Thomas Kamphues 017681725296

E-Mail: buergermeister@
gemeinde-luessow.de
Homepage:
www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“, Hauptstraße 23,
Langendorf

jeden 2. und 4. Mon-
tag im Monat von 
17:30 bis 18:30 Uhr 
und nach telefoni-
scher Vereinbarung

Neu Bartelshagen Herr Horst Badendieck 038321 60556
015114133050

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Steinhagen Herr Dietmar Eifler 038321 661-0 nach Vereinbarung nach Vereinbarung
Jakobsdorf Frau Iris Basinski 038327 60323 Gemeindezentrum Jakobsdorf, 

Schmiedeweg 3, Jakobsdorf
nach Vereinbarung

Wendorf Herr Heinz-Werner Jennek 03831 497057 Weidenweg 24,
Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Frau Ulrike Graap 038327 331 Landgasthof Zarrendorf, 
Kirchstraße 32, Zarrendorf

Achtung 
neu ab 2018:
jeden Donnerstag, 
von 17:00 bis 
18:00 Uhr

Stand: 02.01.2018

Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin
Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24
BIC: BYLADEM1001
Bank: Deutsche Kreditbank
Öffnungszeiten
Montag 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

E-Mail: amt-niepars@t-online.de Vorwahl:
Homepage: www.amt-niepars.de 038321
Fax: Hauptamt und Kämmerei 661-61

661-26
Bauamt: 661-63
Ordnungsamt: 661-28

Amtsvorsteherin: Frau Iris Basinski 661-10
Leitender Verwaltungs-
beamter:

Herr P. Forchhammer 661-10

Hauptamt und Kämmerei

SB Sekretariat/politische
Gremien/Organisation
Öffentlichkeitsarbeit

Frau K. Schmidt 661-10

SB Personenstandswesen
(Standesbeamter)/
Öffentlich rechtliche
Namensänderung/Archiv
für standesamtliche
Unterlagen

Herr S. Westphal 661-13

SB Entgelt/Arbeitsförderung/
Organisationsaufgaben/
Personalwesen

Frau I. Holst 661-14

SB Gemeindegremien/
Wahlen/
Amtskurier/Fortbildung

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11

SB Kindereinrichtungen/
Schulen

Frau M. Knoop 661-15

SB Vertrags- u.
Gebäudemanagement

Herr A. Wipki 661-51

Sachgebietsleiterin Finanzen
Finanzmanagement

Frau P. Schreiber 661-20

Kassenleiterin/
Lehrlingsausbildung

Frau I. Kühl 661-21

SB Kasse Frau J. Harder 661-23
SB Steuern/Vollstreckung Herr D. Radke 661-25
SB Vollstreckung Frau P. Holzmann 661-24
SB Geschäftsbuchhaltung/

Jahresabschlüsse
Frau I. Gladrow 661-22

SB Geschäftsbuchhaltung/
Kosten-/Leistungs-
rechnung

Frau S. Prochnow 661-29

SB Geschäftsbuchhaltung Frau H. Orlowski 661-52
SB Haushaltsplanung/

Inventur/Begrüßungsgeld
Frau F. Heinig 661-53

Bau- und Ordnungsamt

Amtsleiter
Bauvorhaben/
Plangenehmigung

Frau S. Lüsch 661-40

SB Planungsrecht/Förder-
projekte

Frau G. Eckardt 661-41

SB Liegenschaften/ Frau S. Stiller 661-45
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Mitteilung des Amtes Niepars
Am Montag, dem 30. April und am Freitag, dem 11. Mai 
2018 bleibt das Amt Niepars geschlossen.

Sprechzeiten vom 30.04. - 11.05. 2018

Mo. 30.04. geschlossen
Di. 01.05. Feiertag
Mi. 02.05. 09:00 - 12:00 Uhr
Do. 03.05. 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:45 Uhr
Fr. 04.05. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. 07.05. 09.00 - 12:00 Uhr
Di. 08.05. 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mi. 09.05. geschlossen (Termine nach Vereinbarung)
Do. 10.05. Feiertag
Fr. 11.05. geschlossen

gez.
Iris Basinski
Amtsvorsteherin

korrigierte Bekanntmachung
Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Der Amtsausschuss des Amtes Niepars hat in seiner 
Sitzung am 22.01.2018 beschlossen:

Der Amtsausschuss beschließt, dass Frau Silke Lüsch die 
zukünftige Leitung des Bau- und Ordnungsamtes des Amtes  
Niepars übernimmt.
Abstimmungsergebnis: 14/13/10/1/2/
Beschluss-Nr.: 71-15/18

Diese Beschlüsse werden somit bekannt gegeben.

Niepars, 20.03.2018

Im Auftrag

gez. Kathleen Papke

Bekanntmachung
Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen 
hat in ihrer Sitzung am 26.02.2018 beschlossen:

Die Gemeinde Steinhagen beschließt die Benennung von Per-
sonen für die Wahl der Schöffen oder Hilfsschöffen.

- Gundula Schütt Jugendschöffen
- Inge Garbsch - Petra Engel
- Heidemarie Hartseil-Heduschka
- Marie-Luise Fläming

Abstimmungsergebnis: 13/10/10/0/0/
Beschluss-Nr.: 268-26/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt
1. die Teilnahme am Förderprojekt „Rad-/Wanderweg Borg-

wallsee“ zu den voraussichtlichen Konditionen auf Grund-
lage der zugesicherten Förderung,

2. die Zustimmung zur Ausschreibung der Planungsleistung 
durch das Amt Niepars,

3. die entsprechenden Mittel im Haushaltsplan 2018 einzu-
planen,

4. Vertragsvereinbarungen mit den beteiligten Gemeinden 
über den zu finanzierenden Eigenanteil zu treffen.

Abstimmungsergebnis: 13/10/9/0/1/
Beschluss-Nr.: 269-26/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt, 
einer Fördermittelantragstellung über die Anschaffung von 11 
Defibrillatoren für öffentliche Einrichtungen der Gemeinde, aus 
Fördermitteln des Strategiefonds des Landes MV, zuzustimmen.
Herr Wipki erklärt in der Runde, dass sich die Förderung pro 
Gerät von 1000 Euro auf 2000 Euro erhöht hat. Die Förderquote 
für öffentliche Institutionen beträgt 100 %.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/0/0/
Beschluss-Nr.: 270-26/18

SB Beiträge/Gebühren Frau M. Prill 661-42
SB Bauangelegenheiten/

Wasser/Boden/
Liegenschaften/Friedhöfe

Herr T. Harten 661-46

SB Gebäudemanagement/
Fördermittelwesen

Herr A. Kutschke 661-43

Sachgebietsleiter Herr L. Zimmer 661-30
Sicherheit und Ordnung
Sicherheitsbeauftragter
SB Meldewesen Frau B. Koch 661-35
SB Gewerbe/Märkte/

Fischerei/Feuerwehr/
Sondernutzung/Fundbüro/
Fundtiere

Frau V. Stiller 661-31

SB Wohngeld/Soziales
Administrator/

Herr R. Möller 661-36

SB Ordnungswidrigkeiten
Politesse/Jugend u.
Senioren/Partnerschaften/
Veranstaltungen

Frau J. Burmeister 661-37

SB Demokratie Leben Frau K. Rassau 661-38

Hausmeister/
Amtsarbeiter

Herr G. Hoffmann 015758179752

Bauhof Niepars Frau Breitsprecher 01714235883
Behördennummer für
Verwaltungsfragen aller 
Art

Telefon: 115

Stand: April 2018

Die nächste Ausgabe  
„Nieparser Amtskurier“

erscheint am Freitag, dem 11. Mai 2018.

Redaktionsschluss im Amt Niepars ist der 25. April 2018.
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Abstimmungsergebnis: 6/5/4/0/1/
Beschluss-Nr.: 176-27/18

Die Gemeindevertreter der Gemeinde Wendorf beschließen, 
dass künftig die Unterlagen zu den Gemeindevertretersitzun-
gen und Ausschüssen auch auf elektronischem Wege versandt 
werden können.
Die Unterlagen an Herrn Haase, Herrn Rickert und Herrn Sten-
dorf sollen weiterhin in Form von Papier versandt werden.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 177-27/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zu o.a. 
Planvorhaben der Gemeinde Steinhagen das gemeindliche Ein-
vernehmen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 178-27/18

1. Der Entwurf der 10. Änderung des Bebauungsplans Nr. 
1 „Gewerbegebiet Groß Lüdershagen“ für das Gebiet im 
Westen des Bebauungsplans Nr. 1 „Gewerbegebiet Groß 
Lüdershagen“, östlich der Albert-Schweitzer-Straße, umfas-
send die Flurstücke 3/8 und 3/19 sowie einen Teil des Flur-
stücks 3/27 der Flur 1 in der Gemarkung Groß Lüdershagen 
und die Begründung mit dem Umweltbericht werden in den 
vorliegenden Fassungen gebilligt/mit folgenden Änderun-
gen gebilligt:

2. Der Entwurf des Plans und die Begründung sind nach § 3 
Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen und die beteiligten Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange über die 
Auslegung zu benachrichtigen.

Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 179-27/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
Annahme nachfolgender Spenden:

Landwirtschaftsbetrieb
Aurel Hagen

176,83 € - gemeinnützige Zwecke

Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.:180-27/18

Die Gemeinde Wendorf beschließt die Benennung von Perso-
nen für die Wahl der Schöffen oder Hilfsschöffen.
- Thomas Hägemann-Schenke
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 181-27/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf erteilt zu ei-
nem Bauvorhaben, Gemarkung Wendorf, Flur 4, das gemeind-
liche Einvernehmen.
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.: 182-27/18

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt Grundstücksver-
käufe:
1. Gemarkung Lüssow, Flur 1
2. Gemarkung Lüssow, Flur 1
3. Gemarkung Groß Lüdershagen, Flur 1
Abstimmungsergebnis: 6/5/5/0/0/
Beschluss-Nr.:183-27/18

Die Gemeindevertretung Wendorf beschließt den Verkauf eines 
Flurstücks, Gemarkung Zitterpenningshagen, Flur 1.
Abstimmungsergebnis: 6/4/3/1/0/
Beschluss-Nr.: 184-27/18

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 04.04.2018

Im Auftrag

gez. Anja Schmidt

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen beschließt 
die Weiterführung der Jugendarbeit in der jetzigen Konstellation 
unter Führung des Amtes mit dem Kreisdiakonischen Werk.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/0/0/
Beschluss-Nr.: 271-26/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen be-
schließt die Aufhebung der Richtlinie zur Vereinsförderung vom 
09.05.2016.
Abstimmungsergebnis: 13/10/9/0/1/
Beschluss-Nr.: 272-26/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt zum 
Bauvorhaben, Gemarkung Steinhagen das gemeindliche Ein-
vernehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/0/0/
Beschluss-Nr.: 273-26/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt zum. 
Bauvorhaben, Gemarkung Negast das gemeindliche Einver-
nehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/0/0/
Beschluss-Nr.: 274-26/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt zum 
Bauvorhaben, Gemarkung Seemühl das gemeindliche Einver-
nehmen.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/0/0/
Beschluss-Nr.: 275-26/18

Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt für Grundstü-
cke, Gemarkung Steinhagen den Verzicht des Vorkaufsrechtes.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/0/0/
Beschluss-Nr.: 276-26/18

Die Gemeindevertretung Steinhagen beschließt für Grundstü-
cke, Gemarkung Seemühl, Steinhagen den Verzicht des Vor-
kaufsrechtes.
Abstimmungsergebnis: 13/10/9/0/1/
Beschluss-Nr.:277-26/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen erteilt Zu-
stimmung für die Ausnahmegenehmigung zur Grundstücksent-
wässerung.
Abstimmungsergebnis: 13/9/9/0/0/
Beschluss-Nr.:278-26/18

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Steinhagen stimmt der 
Einleitung des Regenwassers in eine Anschlussleitung zu.
Abstimmungsergebnis: 13/10/10/0/0/
Beschluss-Nr.: 279-26/18

Diese Beschlüsse wurden an den Bekanntmachungstafeln 
ausgehängt.

Niepars, 20.03.2018

Im Auftrag

gez. Kathleen Papke

Bekanntmachung
Amt Niepars
Die Amtsvorsteherin

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf hat 
in ihrer Sitzung am 21.02.2018 beschlossen:

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Wendorf beschließt die 
anliegende Haushaltssatzung mit –plan für das Haushaltsjahr 
2018
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Pantelitz - Baugebiet „Am Schloßberg“
Zarrendorf - 3 Acker-/Grünlandflächen 5273 qm, 

5588 qm und 5230 qm
Negast - Die Evangelische Kirchengemeinde 

Steinhagen bietet mehrere Baugrund-
stücke im Erbbaurecht in Negast, 
Wendorfer Weg, ca. 800 qm, jährlicher 
Erbbauzins 1,85 €/qm an.
Pommersches Kirchenkreisamt, Herr 
Burmester, Tel. 03834 554776, E-Mail: 
burmester@pek.de

Gewerbegebiete

Groß Lüdershagen/Lüssow voll erschlossen 20,00 €/qm
Langendorf 3063 qm und 5858 qm 15,00 €/qm

Interessenten melden sich bitte im Amt Niepars, Liegenschaften
Tel.: 038321 66145, E-Mail: amt-niepars@t-online.de
oder Tel.: 038321 66145/Fax: 038321 66161.

Buschenhagen - Grundstück ca. 2000 qm bebaut mit 
saniertem eingeschossigem Gebäude 
mit Saal

Lassentin - Baugrundstück ca. 1300 qm
Steinhagen - Bauplatz ca. 1200 qm

Verpachtungen:
Groß Kordshagen - Kleingärten in der Größe von ca. 300 

qm
Grün Kordshagen - Fläche 5800 qm

Weiterhin werden im Amtsbereich angeboten in:
Niepars - Grundstück 1710 qm gelegen an der 

Gartenstraße
- Baugrundstücke gelegen an der Gar-

tenstraße
- Grundstück gelegen an der Garten-

straße bebaut mit ehemaliger Kauf-
halle

✃

✃

Folgende Grundstücke stehen zum Verkauf:
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„An die Naturliebhaber der Gemeinde Niepars“

Mir ist eine Information von Ihnen, liebe Naturliebhaber, zuge-
gangen, worin Sie um Sitzgelegenheiten am Feldrand des Bau-
hofes bzw. an der Plattenstraße im Waldweg bitten.
Das ist ein Wunsch, den ich nachvollziehen kann und auch er-
füllen möchte, wenn wir konkretere Absprachen treffen könnten.
Leider hat sich keiner von Ihnen als Antragsteller bekannt, so-
dass ein Gespräch zwischen uns schlecht möglich ist.
Es sind einige Vorstellungen und rechtliche Fragen abzuklären.
Wenn Sie weiter Interesse haben, treten Sie bitte mit mir in Kon-
takt!

Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung

Heißt im Klartext: In einer Gemeindevertretersitzung wurde 
über einen Gemeindevertreter die Bitte mehrerer Anwohner 
des Wiesenwegs an mich heran getragen, den Wiesenweg und 

Schadstoffsammlung

Unlängst fanden im Gemeindegebiet die jährlichen Schadstoff-
sammlungen statt.
Gerne wird dieser Service in Anspruch genommen.
Es wird aber auch immer wieder festgestellt, dass herrenlose 
Behälter mit Schadstoffen an den angegebenen Standorten ab-
gestellt werden. Diese werden nicht entsorgt, weil das Abstellen 
als illegale Entsorgung gewertet wird. Oftmals befinden sich in 
den Behältern Materialien, die nicht zu den Stoffen gehören, die 
vom Landkreis unentgeltlich beseitigt werden. Mit dem Entsor-
gen dieser Chemikalien würde man der illegalen Entsorgung 
Tür und Tor öffnen.
Haben Sie für die Maßnahme des Landkreises Verständnis!
Bitten Sie Ihren Nachbarn, Ihre Schadstoffe zur Entsorgung 
mitzunehmen oder finden Sie andere Möglichkeiten. Es liegt in 
unser aller Interesse. (s. Amtskurier Februar 2018)

Frauentagsfeier

Das Wetter sah keinen Grund zur Freude an diesem Tag, es 
schneite und stürmte bis zum Nachmittag. Hinzu kamen die vie-
len Erkältungskranken.
So war die Zahl der Gäste überschaubar.
Auch viele Männer hat die Einladung nicht wirklich angespro-
chen, so blieben die Frauen meist unter sich.
Dennoch war die Stimmung nicht auf dem Tiefpunkt.
Der Kulturausschuss hat sich in der Vorbereitung große Mühe 
gegeben. Es wurde gebacken, das Kulturprogramm und der 
Discotheker Swen ran organisiert, eingekauft und vorbereitet.
So wurde gelacht und getanzt bis in den Abend.
Die finanziellen Mittel wurden von den Unternehmern der Freien 
Wählergemeinschaft aufgebracht und damit der Haushalt der 
Gemeinde nicht belastet.
Wir bedanken uns recht herzlich dafür!
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Das Ostereiersuchen 
war in diesem Jahr 
für alle Kinder sehr 

anstrengend!

Die weißen Körbchen 
waren in den weißen 
Tüten (Überzieher) 

kaum zu sehen!

Ein Glück, dass die 
Eier bunt waren!

Feuerwehrmann sein?
Oder lieber Ostereier 
suchen?

den Feldrain als eine besonders sensible Einfahrtsstraße in das 
Wohngebiet zu werten und zu beantragen, diesen Abschnitt als 
Spielstraße zu kennzeichnen.
Der Antrag wurde über das Ordnungsamt an den Fachdienst 
Verkehrsangelegenheiten beim Landkreis weiter geleitet und 
dort entschieden.
Dieser Antrag wurde abgelehnt, „da die verkehrlichen und ver-
kehrsrechtlichen Voraussetzungen nicht vorliegen“!
Einsicht in die Unterlagen können Sie bei Herrn Zimmer im Ord-
nungsamt Niepars erhalten.
Bleibt also nur festzustellen, dass die Autofahrer dieser Straßen 
(meist Bürger des Wohngebietes) umsichtig und rücksichtsvoll 
den spielenden Kindern und den anderen Fußgängern und 
Fahrradfahrern begegnen sollten, damit ein harmonisches Mit-
einander auch hier möglich ist.

Osterfeuer mit Ostereiersuchen
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Altersjubilare
Jakobsdorf

Herrn Mester, Fritz am 03.05. zum 90. Geburtstag
Kummerow

Herrn Kette, Helmut am 19.04. zum 70. Geburtstag
Frau Schmidt, Helga am 02.05. zum 75. Geburtstag

Lüssow OT Langendorf
Frau Schubert, Anneliese am 17.04. zum 75. Geburtstag
Herrn Schade, Rainer am 05.05. zum 70. Geburtstag

Neu Bartelshagen
Frau Stern, Renate am 05.05. zum 75. Geburtstag

Niepars
Herrn Knaack, Werner am 14.04. zum 70. Geburtstag

Niepars OT Martensdorf
Frau Dr. Bimberg, Brunhilde am 18.04. zum 80. Geburtstag
Frau Schneidereit, Waltraud am 22.04. zum 85. Geburtstag
Frau Fischer, Erika am 26.04. zum 80. Geburtstag

Niepars OT Obermützkow
Frau Müller, Anneliese am 07.05. zum 80. Geburtstag

Niepars OT Zansebuhr
Frau Schulz, Heide-Marie am 17.04. zum 75. Geburtstag

Steinhagen OT Negast
Frau Bönisch, Heide-Rose am 14.04. zum 75. Geburtstag
Frau Paprott, Jutta am 14.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Dr. Curschmann, Dieteram 18.04. zum 80. Geburtstag
Frau Grieger, Magda am 29.04. zum 70. Geburtstag
Frau Ripperger, Ruth am 05.05. zum 90. Geburtstag
Frau Henke, Ursula am 07.05. zum 95. Geburtstag
Herrn Reier, Lothar am 09.05. zum 70. Geburtstag

Wendorf OT Neu Lüdershagen
Herrn Bewersdorf, Horst am 29.04. zum 80. Geburtstag

Wendorf OT Teschenhagen
Herrn Braun, Rudi am 03.05. zum 70. Geburtstag

Zarrendorf
Herrn Schröder, Hans am 17.04. zum 70. Geburtstag
Herrn Tilsner, Hartmut am 30.04. zum 70. Geburtstag

Ehejubilare
zum 50. Hochzeitstag

am 19.04.
Herrn Rüdiger und 

Frau Claudia Blechschmidt
aus Neu Bartelshagen 

OT Lassentin

zum 50. Hochzeitstag

am 19.04.
Herrn Hans-Joachim 

und Frau Christel Lohl
aus Zarrendorf

Großes oder kleines Osterfeuer?

Am Feuer stehen, war aber auch nicht sehr gemütlich!
Da hat man es eher bei einem Glühwein und einer Bratwurst 
ausgehalten!
Wir bedanken uns bei allen Aktiven, den Kameraden der FFw, 
den Mitarbeitern des KDW, den Mitarbeitern des Bauhofes und 
allen, die noch Hand mit angelegt haben.

Musikalischer Frühschoppen!
Wir geben die Hoffnung auf den Frühling und besseres Wetter 
nicht auf!!!
Am 1. Mai ab 10:00 Uhr wollen wir endgültig die warme Jahres-
zeit bei uns begrüßen!
Das geht am besten mit Musik und guter Laune!
Wir erwarten Sie im Park beim Feuerwehrgerätehaus, um mit 
Ihnen den Wonnemonat gebührend zu empfangen.
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr sorgen wieder für 
das, was Leib und Seele zusammen hält und haben die großen 
und kleinen Künstler schon unter Vertrag!

Ihre Bürgermeisterin

Bärbel Schilling

Verbandsvorflut- und Deichschau 2018
Am Mittwoch, dem 25.04.2018, findet die Verbandsvorflut- und 
Deichschau für das Verbandsgebiet des WBV „Barthe/Küste“ im 
Amtsbereich Niepars statt.
Gemäß § 5 Absatz 1 der Satzung des Wasser- und Bodenver-
bandes „Barthe/Küste“ ist die Schau öffentlich.

Treffpunkt: 9.30 Uhr Amt Niepars, 18442 Niepars,
Gartenstraße 69 b, Sitzungsraum
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Der Frühling lässt zwar noch auf sich warten, aber die Mitglie-
der sind bereits wieder aktiv. Am 21. Mai 2018, Pfingstmontag 
startet die 15. Auflage des Mühlenfestes. Dazu laden wir wieder 
ganz herzlich ein - ob als Besucher oder Mitgestalter. Traditio-
nell verkaufen wir Kuchen, Fisch, geräuchert von unserem Müh-
lenfreund Peter Nehls sowie Schmalzstullen, Getränke, Wurst 
u.a. Für die musikalische Unterhaltung sorgen wieder Inka und 
Franz. Brot und Brötchen werden uns in diesem Jahr vom Bä-

cker Müller aus Ribnitz-Damgarten geliefert, welcher mit einem 
mobilen Holzbackofen vor Ort backen wird. Wer sich mit einem 
Stand, egal welcher Art, beteiligen möchte, sollte sich bei uns 
melden. Laden Sie Familien, Freude und Gäste zu einem Be-
such des Festes ein. Wir als Verein freuen uns auf Sie.

Waltraut Methling

Kontakt: kasi-wegert@t-online.de oder Tel. 038327 60182

Mühlennachrichten

 
 
 

 

 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

Das Amt Niepars ist bunt  
 
passend zum endlich eingetretenen Frühlingsanfang 
können wir zur „offenen Gesellschaft“ einladen.  
Jeden  
Mittwoch ab 14 Uhr treffen wir uns  
im Parkweg 4 in Niepars,  
um gemeinsam die unterschiedlichsten Dinge 
herzustellen und über aktuelle Themen ins Gespräch zu 
kommen.  
 
Zurzeit ist Filzen, Nähen und Malen angesagt, um auf die 
Vorzüge einer vielfältigen und kreativen Gesellschaft 
hinzuweisen und diese mit den Einwohnern auch zu 
leben. Es wird viel gelacht und diskutiert. Eingeladen ist 
Groß und Klein und Jung und Alt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

 
 
Demokratie leben! 
Parkweg 4 
18442 Niepars 
Telefon: 038 321 669 353 
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10.05.2018 14:30 Uhr Gemeindezentrum 
Lassentin

Herrentagradtour

19.05.2018 14:00 Uhr Neu Bartelshagen Tonnenabschlagen
20.05.2018 14:00 Uhr Kummerow Tonnenabschlagen
20.05.2018 09:30 Uhr Steinhagen Konfirmation
21.05.2018 10:00 - 

17:00 Uhr
Mühle Steinhagen Mühlenfest

Juni
02.06.2018 Park Niepars Kinder- und Parkfest
03.06.2018 17:00 Uhr Kirche Steinhagen Benefizchorkonzert

Gartenbautag -  
Weiterbildung für Klein- und Hausgärtner 

„Kompost, Hochbeet, Hügelbeet“
Unser erster Gartenbautag widmet sich ganz dem Thema 
„Kompost, Hochbeet, Hügelbeet“. In Vorträgen und einem an-
schließenden Workshop möchten wir rund um dieses spannen-
de Thema informieren und mit Ihnen gemeinsam ein Hügelbeet 
bauen.

Ablauf

9:15 Uhr Begrüßung in der Gärtnerei am Gutshaus
9.30 Uhr Vortrag „Kompost, Hochbeet, Hügelbeet“ in der 

Minimanufaktur Parow

 
 
Referentin: Frau Roos, Natur im Garten e. V.
•	 Prinzip Kompost im Hochbeet
•	 Nutzungsweisen im Garten
•	 Bauweisen, Bepflanzungsbeispiele
•	 Hügelbeet, Hochbeet im Vergleich

10:30 Uhr Workshop „Wir bauen ein Hügelbeet“ in der 
Gärtnerei am Gutshaus
Referentin: Frau Roos, Natur im Garten e. V.

13.00 Uhr Mittagspause
Es besteht die Möglichkeit, im Café der Gärtnerei 
Mittag zu essen.

13:30 Uhr Vortrag „Einsatz von biologischen Dünge- und 
Pflanzenstärkungsmitteln“ in der Minimanufaktur 
Parow
Referentin: Frau Saldsieder, Hanse Handelskontor 
Stralsund GmbH

15:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Wann: Samstag, 26.05.2018 (9:15 - 15:00 Uhr)
Wo-Treffpunkt: Gärtnerei am Gutshaus, Am Gutshaus 8, 

18445 Kramerhof
Kosten: 30,- Euro/Teilnehmer
Unbedingt
mitbringen:

wetterfeste Kleidung (Regensachen), Gummi-
stiefel, wenn möglichSpaten, Gartenschere

Anmeldung: Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir 
unbedingt um vorherige Anmeldung bei Frau 
Pöttrich Tel. 0172 8717820

SonntagMÜHLE

Veranstaltungskalender 2018

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung
Januar
13.01.2018 16:00 Uhr Gemeindezentrum 

Lassentin
Tannenbaum-
verbrennen

26.01.2018 19:00 Uhr Niepars Schulaula Kabarett KaHROtte
29.01.2018 Niepars Neujahrsempfang
Februar
28.02.2018 15:00 Uhr Haus Emmaus 

Negast
Faschingsfeier

März
10.03.2018 14:30 Uhr Gemeindezentrum 

Lassentin
Frauentagfeier

13.03.2018 19:00 Uhr Alte Schule Negast Krippenspiel
17.03.2018 15:00 Uhr Niepars Frauentag und 

Tanztee
29.03.2018 Niepars Ostereiersuche
31.03.2018 17:00 Uhr Gemeindezentrum 

Lassentin
Osterfeuer

April
01.04.2018 09:30 Uhr Kirche Steinhagen Osternestsuche
15.04.2018 14:00 Uhr Kirche Steinhagen Jubel Konfirmation
15.04.2018 13:30 Uhr Mühle Steinhagen Frühlingserwachen

Pflanzentausch-
börse und Flohmarkt

23.-26.04.2018 Kirche Steinhagen Bibelwoche
28.04.2018 09:00 Uhr Uwe-Brauns Halle Gemeindeoff. 

Tischtennistunier
30.04.2018 18:00 Uhr Pantelitz Maifeuer
Mai
01.05.2018 Niepars Frühshoppen FFW 

Niepars
05.05.2018 19:00 Uhr Uwe-Brauns Halle Maitanz
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Räumlichkeiten für private Feiern oder Veranstaltungen ...?
Die nachfolgend aufgeführten Gemeinden im Amtsbereich Niepars bieten für die stundenweise Nutzung bzw. ganztägige Veran-
staltungen (Feiern, Jubiläen etc.) folgende Räumlichkeiten zur Anmietung an.

Gemeinde Niepars
Bücherturm 1. OG, Friedensstraße 19 in 18442 Niepars

Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Stunde Nutzungsgebühr/Tag
Gemeindeeigene Nutzer 5,50 € 70,00 €
Gemeindefremde Nutzer 7,50 € 90,00 €
Kaution * 100,00 € 100,00 €
* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Fr. Sieminewski, zu erreichen unter der Telefonnummer 038321 60480

Gemeinde Pantelitz
Gemeindezentrum, Schwarzer Weg 8 in 18442 Pantelitz

Veranstaltungen Nutzungsentgelt bei Nutzung
bis zu 4 Stunden

Nutzungsentgelt bei Nutzung
ab 4 Stunden

Gemeindeeigene Nutzer 75,00 € 150,00 €
Gemeindefremde Nutzer 100,00 € 200,00 €
Kaution * 150,00 € 150,00 €
* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Fr. Goluch, zu erreichen unter der Telefonnummer 038321 159122

Gemeinde Lüssow
Gemeindezentrum „Dörphus“, Hauptstraße 23 in 18442 Langendorf

Veranstaltungen Nutzungsentgelt/Tag
Einwohner der Gemeinde u. örtliche Vereine 160,00 €
Auswärtige Einwohner u. Vereine /sonstige Dritte 300,00 €
Kaution * 500,00 €
* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Herr Höft, zu erreichen unter der Telefonnummer 0171 3637488

Gemeinde Neu Bartelshagen
Gemeindezentrum Lassentin , Kastanienweg 12 in 18442 Lassentin

Veranstaltungen Nutzungsentgelt
f. Veranstaltungen/Tag

Nutzungsentgelt
f. Trauerfeiern

Zusätzliche
Nebenkosten

Gemeindeeigene Nutzer 80,00 € 40,00 € entfällt
Gemeindefremde Nutzer 100,00 € 50,00 € entfällt
Kaution * entfällt entfällt

Gemeindezentrum Buschenhagen, Lange Straße 5 in 18442 Buschenhagen

Veranstaltungen Nutzungsentgelt f.
Veranstaltungen/Tag

Küche/Saal

Nutzungsentgelt f.
Veranstaltungen/Tag

Küche/Saal/ Bauernstube/
Jugendklub

Nutzungsentgelt f.
Veranstaltungen/ Tag

Küche/Bauernstube

Nutzungsentgelt f.
Trauerfeiern

Gemeindeeigene Nutzer 100,00 € 130,00 € 80,00 € 50,00 €
Gemeindefremde Nutzer 120,00 € 150,00 € 100,00 € 50,00 €
Kaution * entfällt entfällt entfällt entfällt
Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Hr. Badendieck, zu erreichen unter der Telefonnummer 0151 14133050

Gemeinde Steinhagen
Uwe-Brauns-Halle in Negast, Hauptstraße 23 in 18442 Negast

Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Tag
mit kommerziellem Charakter ** 300,00 € *
Dritter mit privatem oder gemeinnützigem Charakter 100,00 € *
Sporthalle Steinhagen, Schulstraße 2 in 18442 Steinhagen
Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Tag
mit kommerziellem Charakter ** 150,00 € *
Dritter mit privatem oder gemeinnützigem Charakter 75,00 € *
Sportanbau in Steinhagen, neben der Sporthalle, Schulstraße 2 in 18442 Steinhagen
Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Tag
mit kommerziellem Charakter ** 50,00 €
Dritter mit privatem oder gemeinnützigem Charakter 50,00 €
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Räume Dorfbegegnungsstätte, Alte Dorfschule, Hauptstraße 23 in 18442 Negast

Veranstaltungen Nutzungsgebühr/Tag
mit kommerziellem Charakter ** 50,00 €
Dritter mit privatem oder gemeinnützigem Charakter 25,00 €

* Für Auf- und Abbauarbeiten der Gemeinde im Rahmen der Veranstaltungsvorbereitung bzw. -nachbereitung wird eine Aufwands-
pauschale in Höhe von 100,00 Euro zusätzlich fällig.
** Kommerziell = ausgerichtet auf die Erzielung von Einnahmen (Eintrittsgelder etc.)

Ansprechpartner für Anmietung Uwe-Brauns-Halle/Dorfbegegnungsstätte Negast:
Hr. J. Selk, zu erreichen unter der Telefonnummer 0151 52938973

Ansprechpartner für Anmietung Sporthalle Steinhagen/Sportanbau Steinhagen
Fr. U. Tschernatsch, unter der Telefonnummer 038327 60649 (Schule Steinhagen)

Dorfgemeinschaftshaus Steinhagen, Dorfstraße 62 in 18442 Steinhagen

Veranstaltungen Nutzungsentgelt/Stunde 
(pauschalierte Betriebs-
kosten)

Nutzungsentgelt/Tag (pau-
schalierte Betriebskosten)

Zusatzkosten

Veranstaltungen der Gemeinde, 
ihrer Vereine und Gruppen 
kultureller bzw. sozialer Art 
mit kommerzieller Ausrichtung

1 Std. - 3 Std. = 30,00 €
Jede weitere zusätzliche 
Std. = + 10,00 €
ab der 8. Std. = Ansatz 
Tagespauschale

100,00 € Reinigungskosten/60,00 €

Einwohner d. Gemeinde und 
auswärtige Anwohner und 
auswärtige Vereine

1 Std. - 3 Std. = 30,00 €
Jede weitere zusätzliche 
Std. = + 10,00 €
ab der 8. Std. = Ansatz 
Tagespauschale

100,00 € Reinigungskosten/60,00 €

Dritte, mit gewerblicher bzw. 
kommerzieller 
Veranstaltungsausrichtung

1 Std. - 3 Std. = 30,00 €
Jede weitere zusätzliche 
Std. = + 10,00 €
ab der 8. Std. = Ansatz 
Tagespauschale

100,00 € Reinigungskosten/60,00 €

Kaution* 200,00 € 200,00 €

* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung Dorfgemeinschaftshaus Steinhagen
Fr. U. Tschernatsch, unter der Telefonnummer 038327 60649 (Schule Steinhagen)

Gemeinde Jakobsdorf
Gemeindezentrum Jakobsdorf, Schmiedeweg 3 in 18442 Jakobsdorf

Veranstaltungen Nutzungsentgelt f. Veranstaltungen/Tag
Vereine, Privatpersonen, sonstige Dritte 50,00 €
Kaution * entfällt

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Fr. Basinski, zu erreichen unter der Telefonnummer 038327 60323

Gemeinde Wendorf
Feuerwehr Wendorf, Neu Lüdershäger Weg 5 in 18442 Neu Lüdershagen

Veranstaltungen Nutzungsentgelt/Tag
Vereine, Privatpersonen, sonstige Dritte 120,00 €
Kaution * 100,00 €

* Die Kautionsabrechnung erfolgt unmittelbar vor Ort durch den Vermieter.

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Hr. M. Funke, zu erreichen unter der Telefonnummer 03831 445709

Gemeinde Zarrendorf
Feuerwehr Zarrendorf, Bahnhofsstraße 22b in 18510 Zarrendorf

Veranstaltungen Nutzungsentgelt/Tag
Vereine, Privatpersonen, sonstige Dritte 125,00 €
Kaution * entfällt

Ansprechpartner für Anmietung der Räumlichkeit:
Fr. U. Graap, zu erreichen unter der Telefonnummer 038327 331

A. Wipki
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Die Jugendwarte des Amtes Niepars
Kathleen Kröpelin und Doreen Rieck (Steinhagen)
Jeanette Kretschmer (Niepars)
Mandy Meinhardt (Zarrendorf)
Roman Neitzel (Zimkendorf)

„Sport Frei“
Am Samstag den 10.03.2018 trafen sich 46 Kinder und Jugend-
liche der Feuerwehren des Amtes Niepars zum 1. KiJu-Sport-
turnier in Negast.
Zuerst wurden buntgemischte Mannschaften zum gemeinsa-
men Kennenlernen gebildet und um 9:00 fiel der Startschuss 
fürs Turnier.
Groß und Klein mussten mit viel Geschick und Schnelligkeit 
beim Abwurfball und Friskey zeigen, was Sie können (drauf ha-
ben). Nachdem jeder gegen jeden gespielt hatte, gab es Nudeln 
Bolognese zu bereitet von Björn Holtfreter und seiner „EVA“, 
den Kindern schmeckte es sehr gut.
Das besondere Highlight des Tages war das Abschlussspiel 46 
Kinder gegen 13 Betreuer. Die klaren Sieger waren natürlich 
Kinder.
Am Ende des Tages gab es die Siegerehrung, wo der Amts-
wehrführer Siegfried Krüger die Urkunden übergab und ein we-
nig über die Mannschaftsnamen staunte:

In der Kinderfeuerwehr: 1. Platz „ Die Gurken“,
2.Platz „Die Super 3“,
3. Platz „ Die Löwen“

In der Jugendfeuerwehr 1. Platz „Alles Topper“,
2. Platz „Fußball-Bund“,
3. Platz “Captian Morgan 2“,
4. Platz „Adidas“

Es gab viele große und kleine blaue Flecken, aber auch viele 
glückliche Kinder und Jugendliche.
Was uns zeigte, dass wir etwas Schönes ins Leben gerufen ha-
ben und es nächstes Jahr bestimmt eine Wiederholung gibt.
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Eine neue Glocke für die Nieparser Kirche
Spenden für die neue Kirchenglocke kamen aus  

Freiburg/Breisgau und aus Cornwall/England

Durch die Arbeit an der Ortschronik Niepars habe ich Frau Re-
nate Schultheiss, geb. Stuth, kennen gelernt. 
Der Name Stuth erinnert viele ältere Einwohner an die Zeit um 
1933, als ihr Vater Friedrich Wilhelm Stuth das Gut in Zansebuhr 
kaufte. 
Einige schöne Kindheitserinnerungen sind Renate bis heute ge-
blieben, wie zum Beispiel das Spielen mit den Nachbarkindern 
im Gutspark, der Landweg nach Niepars und Martensdorf, den 
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ADFC-Regionalgruppe Stralsund-Rügen 
informiert

Seit Frühjahr 2017 bietet die Regionalgruppe geführte Fahrrad-
touren in die vorpommersche Küstenlandschaft an und wirkt 
aktiv, um die Situation für radinteressierte Bürger in unserem 
Landkreis sowie für Touristen und Besucher zu verbessern.
Im vergangenen Jahr wurden 34 geführte Touren vom April bis 
Oktober organisiert, an denen pro Radtour durchschnittlich 13 
Radler beteiligten.
In diesem Jahr starten wir am Mittwoch, den 05. April um 16:00 
Uhr am Jahnsportplatz in Stralsund. Weiter geht es monatlich 
bis Oktober mit jeweils einer Tagestour an einem Mittwoch so-
wie an einem Samstag. Der Treffpunkt ist meistens in Stralsund 
an der Jahnsportstätte in der Karl-Marx-Straße 11. Mittwochs 
treffen sich die Radlerfreunde im April und Oktober ab 16:00 
Uhr sowie vom Mai bis September ab 17:00 Uhr zu einer 25 bis 
30 Kilometer-Feierabendrunde am Jahni. An einem Mittwoch 
mit Tagestour wird die Nachmittagstour nicht durchgeführt.
In der folgenden Übersicht können Sie die wichtigsten Infor-
mationen für die kommenden Monate entnehmen. Sie können 
sich darüber hinaus auf unserer Homepage umfassender über 
unsere Fahrradtouren und weiteren Aktivitäten informieren. So 
treffen Sie Vertreter der ADFC-Regionalgruppe wieder zum Tag 
der „Erneuerbaren Energien“ am Samstag, den 28. April 2018, 
auf dem Alten Markt in Stralsund zwischen 11:00 und 15:00 Uhr 
an. Es erwartet Sie dort unter dem Motto „Zusammen Zukunft 
gestalten“ ein bunter Markt an regionalen Produkten und Ideen.

sie oftmals ging sowie der Besuch des Hansa-Gymnasiums in 
Stralsund. Sie hatte eine glückliche Kindheit bis zum 01. Okto-
ber 1945.
Auf Befehl von Marschall Schukow musste die Familie an die-
sem Tag ohne Vorankündigung unverzüglich Haus und Hof in 
Zansebuhr verlassen. 
Dieses schreckliche Erlebnis hat Renate Schultheiss bis heute 
nicht verarbeitet. Daher war sie auch bisher nur einmal 1973 
an den Ort ihrer Kindheit zurückgehrt, um die Grabstätten ihrer 
Familie auf dem Friedhof in Niepars und bei dieser Gelegenheit 
auch Zansebuhr zu besuchen. 
Während die Grabstätten ihres Bruders und ihrer Großmutter 
Stuth im April 2017 eingeebnet wurden, existiert die Ruhestätte 
ihrer Großeltern, der Familie Zarnekow, sowie ihres Onkels, die 
Gutspächter in Wüstenhagen waren, noch heute.
Unsere Briefverbindung trägt mit dazu bei, die Erinnerung an 
ihre alte Heimat immer wieder aufleben zu lassen. Dabei über-
sende ich ihr Artikel aus der regionalen Presse, u.a. auch aus 
dem Nieparser Amtsblatt. So hat sie auch vom Spendenaufruf 
des Fördervereins der evangelischen Gemeinde Pütte/Niepars 
erfahren. 
Erstaunt und zugleich erfreut war ich über ihre Post vom 13. 
März 2018. „Die 50,00 €, die ich in diese Karte lege, sollen eine 
kleine Spende für die neue Kirchenglocke sein“, schrieb Renate 
Stuth. 
Diese zahlte ich noch am gleichen Tag bei der Kassenwartin 
des Fördervereins, Frau Irene Martschei ein, die ganz gerührt 
von dieser Spende war.
Einige Tage später kam eine weitere Spende von Frau Giesela 
Hawkey, geb. Schönow, die heute in Cornwall/England lebt. Sie 
ist in Niepars geboren und besuchte u.a. mit Gerhard Jonas, 
Irene Loeckel, geb. Möller und Gerda Schuldt, geb. Dewald die 
Schule. 
Als ihre Eltern in den 30iger Jahren eine kleine Bauernwirtschaft 
in Zansebuhr übernahmen, wurden sie Nachbarn der Familie 
Stuth.
Frau Gisela Hawkey, die seit Dezember 2017 in einem Pflege-
heim in Cornwall lebt, besuchte Niepars letztmalig 2012. Trotz 
ihres hohen Alters geht es ihr gut und sie verfolgt immer noch 
mit Interesse die Geschehnisse in ihrer alten Heimat. Und so 
zögerten sie und ihre Söhne Peter und Bruce nicht, als sie vom 
Spendenaufruf des Fördervereins erfuhren. Am 26. März 2018 
überwiesen sie eine Spende in Höhe von 250,00 € zugunsten 
des Fördervereins.
Die Anschaffung einer neuen großen Glocke ist erforderlich, da 
sie aufgrund von Korrosion stillgelegt werden musste. Zur Zeit 
erklingt daher nur die kleinere Glocke. 
Die Kosten für die neue große Kirchenglocke betragen ca. 
12.000,00 €. Der Förderverein der evangelischen Kirchen Pütte 
und Niepars e. V. konnte 5.000,00 € bereitstellen. 
Die weiterhin benötigten 7.000,00 € sollen durch Spenden finan-
ziert werden.
4.746,11 € betrug der aktuelle Spendenstand am 31. März die-
sen Jahres. Wenn auch Sie dazu beitragen wollen, dass aus 
dem Glockenstuhl in Niepars wieder zwei Glocken ertönen, 
können Sie Ihre Spende auf das unten genannte Spendenkonto 
überweisen oder bar bei Frau Irena Martschei, der Kassenwar-
tin des Fördervereins, einzahlen. Selbstverständlich wird eine 
Spendenquittung ausgestellt.
Weitere Informationen über die Geschichte der Nieparser Glo-
cke finden Sie unter www.puette-niepars.de.

Erika Meier

Spendenkonto:

Empfänger: Förderverein Pütte/Niepars

IBAN: DE15 1505 05000575 0010 62

BIC: NOLADE21GRW

Institut: Sparkasse Vorpommern

Zweck: Glocke Niepars
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Veranstaltungsdaten der  
Außenstelle Rostock des BStU im April 2018
Mi., 25. April 2018,
18.00 Uhr

Vortrag und Gespräch
Zwischen Hippokrates und Mielke
Inoffizielle Stasi-Mitarbeiter in der Ärzte-
schaft
Referentin: Dr. Francesca Weil (Historike-
rin, TU Dresden)
Ärztekammer Mecklenburg-Vorpommern
August-Bebel-Str. 9a
18055 Rostock

Vorpommernhus Klausdorf e. V.  
- Vorpommernhus,

Prohner Str. 20, 
18445 Klausdorf  

Tel: 038323 81442, 
038321 60567  

www.vorpommernhus.net  
service@vorpommernhus.net  

nicke@zimkendorf.de

Samstag, 14. April 2018, 20:00 Uhr

Vorpommernhus, Prohner Str. 20,  
18445 Klausdorf bei Stralsund

JÖRG JARÁ, Puppen-Bauchredner-Comedy
das neue Programm

„Puppentherapie“

 
 
 
 
 
 
 

 
Vorpommernhus Klausdorf e. V. – Vorpommernhus, Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf 

Tel: 038323 – 81442, 038321 - 60567 

 www.vorpommernhus.net                        service@vorpommernhus.net  
nicke@zimkendorf.de 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Samstag, 14. April 2018, 20 Uhr 

Vorpommernhus, Prohner Str. 20,  

18445 Klausdorf bei Stralsund 

 
JÖRG JARÁ,  

Puppen-Bauchredner-Comedy 
das neue Programm  

„Puppentherapie“ 

 
Nach dem riesigen Erfolg im Jahr 2013 (ausverkauftes Haus) 
gastiert er wieder einmal im Vorpommenhus in Klausdorf: Jörg 
Jará - der Puppen-Psychologe. 
Der Bauchredner Jörg Jará kommt mit seinem neuen Programm 
„Puppen-Therapie“ in die Theater. 
Der Puppen-Comedian ist bekannt durch zahlreiche TV-Auftritte 
und seine über eine Million mal geschauten Videos bei YouTube. 
Jörg Jará ist ist nicht nur ein sehr gefragter Bauchredner son-
dern unter seinem bürgerlichen Namen Hans Jörg Pütz auch 
Transaktionsanalytiker und in dieser Eigenschaft als Berater und 
Coach tätig. 
Was lag näher, als beide Professionen für das neue Programm 
zu verbinden. 

Wohnungsbaugesellschaft mbH Richtenberg
Bahnhofstraße 32
18461 Richtenberg

Tel.: 038322 536-0
Fax: 038322 536-99
E-Mail: info@wbg-richtenberg.de
Homepage: www.wbg-richtenberg.de

Wohnungen zu vermieten

(Bezug nach Vereinbarung)

Buschenhagen, Lange Straße 21 - 23

2-Raum-Wohnung 44,58 qm

Verbrauchsausweis; 105,6 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1963

Groß Kordshagen, Chausseestraße 9 - 11

2-Raum-Wohnung 53,20 qm
3-Raum-Wohnung 63,10 qm

Verbrauchsausweis; 106,9 kWh/(m²a); Öl; Baujahr 1965

Negast, Hauptstraße 25 c

2-Raum-Wohnung 61,56 qm

Verbrauchsausweis; 89,1 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 2003

Niepars, Schwarzer Weg 1 a - c

3-Raum-Wohnung 62,48 qm

Verbrauchsausweis; 114,4 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1965

Niepars, Schwarzer Weg 9 - 11

3-Raum-Wohnung 60,50 qm

Verbrauchsausweis; 119,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1966

Niepars, Ringstraße 2 a - b

3-Raum-Wohnung 59,70 qm

Verbrauchsausweis; 125,4 kWh/(m²a); Fernwärme; Baujahr 
1971

Niepars, Ringstraße 3 a - b

2-Raum-Wohnung 47,90 qm
3-Raum-Wohnung 64,00 qm

Verbrauchsausweis; 148,1 kWh/(m²a); Fernwärme; Baujahr 1971

Pantelitz, Hauptstraße 17 - 19

2-Raum-Wohnung 50,40 qm

Verbrauchsausweis; 125,5 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 1963

Pantelitz, Hauptstraße 24 a-b

2-Raum-Wohnung 68,39 qm

Verbrauchsausweis; 168,0 kWh/(m²a); Gas; Baujahr 2001

Alle Wohnungen sind modernisiert. Nach vorheriger Terminab-
sprache zeigen wir Ihnen gerne die gewünschte Wohnung.
Weitere Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage.

Katrin Lupp
Sekretariat

Datum 11. April,
17:00 Uhr

25. April,
10:00 Uhr

05. Mai,
10:00 Uhr

30. Mai,
9:00 Uhr

09. Juni
8:45 Uhr

Thema Radlerstammtisch Mittwochtagestour ANRADELN mit 
Tourismuszentrale Stralsund

Radeln und paddeln Südost Rügen

Treffpunkt HSTJahnstadion HSTJahnstadion HSTJahnstadion HST Jahnstadion HST Hbf.
mit DB nach Bergen

Anmeldung nicht erforderlich nicht erforderlich hoppenrathhans@gmail.com klette.reinhard@gmail.com flohwer@mailbox.org
Streckenverlauf ca. 60 km Rund 

HST
45 km,nördliches Vorland HST Tribsees und Trebel 75 km, Bergen-Mönch-

gut und zurück

Reinhard Klette
ADFC-Regionalgruppe Stralsund-Rügen www.adfc-stralsund-ruegen.de
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Kabarett Vorpommernhus - 
Vorpommernhus Klausdorf e.V. 

www.kabarett-vorpommernhus.de 
www.vorpommernhus.net 

info@kabarett-vorpommernhus.de

Fr, den 30. 04. 2018 um 20:00 Uhr

im Vorpommernhus in Klausdorf bei Stralsund Prohner Str. 20, 
18445 Klausdorf

Der „Tanz in den Mai“ der etwas anderen Art
Sixties und Seventies mit der Stralsunder Band Uran The 

Beat age - Oldie-Abend im Vorpommernhus Klausdorf.

In den letzten Jahren gab es im Vorpommernhus in Klausdorf 
anläßlich des „Tanz in den Mai“ eine richtige Sause. Die Stral-
sunder Band Uran rockte das Publikum. Die Tanzfläche war 
nicht ein einziges Mal leer, wenn Uran in die Saiten haute. Und 
deshalb wird Uran auch dieses Jahr zu Gast im Vorpommern-
hus sein. Und das Motto des Abends wurde etwas modifiziert : 
Tanz in den Mai - The Beat age. Denn der Abend steht wirklich 
ganz im Zeichen der Rock- und Beat Musik und es wird ein Wie-
derhören der alten Hits geben. Wieder werden am 30.04. die 
60er und 70er Jahre aufleben. Ein Hauch von Rolling Stones, 
CCR, Kinks und vielen anderen wird durch die Straßen von 
Klausdorf ziehen, wenn „URAN“ aus Stralsund live ab 20:30 h 
in die Saiten und Tasten haut. Die Gruppe „URAN“ ist vielleicht 
die dienstälteste noch aktive Band aus der damaligen Zeit. Ge-
gründet wurde die Band 1970 u.a. von Hans-Lothar Päplow und 
Helmut Walewski. Als Namensgeber stand das Batterie-Netz-
Tonbandgerät „Uran“ Pate, das es 1967 als West-Import für 600 
DDR-Mark zu kaufen gab. Die Musikrichtung nannte man da-
mals noch nicht Oldies, es waren halt die aktuellen Hits jener 
Zeit, die eingespielt wurden. Noten und Texte - Fehlanzeige, 
die gab es im Handel nicht. Und so mussten, wie bei anderen 
Bands auch, Tonband und Schallplatte herhalten, um die Texte 
umständlich herauszuhören. Ein abenteuerliches Unterfangen, 
aber mit viel Geduld klappte es - meistens jedenfalls. Im Lauf der 
Jahre wechselte die Besetzung der Band, die Musikrichtung der 
Altrocker blieb jedoch gleich: Beat und Rock! Aber mit der Zeit 
haben sich auch Maffay und Lindenberg ins Repertoire einge-
schlichen. Und so machen sie auch weiterhin ihr Ding …! Heute 
spielt URAN in der Besetzung: Hans-Lothar Päplow (Bass und 
Gesang), Andreas Klar (Keyboard und Gitarre), Wolfgang Vietze 
(Gitarre und Gesang) und Helmut Walewski (Schlagzeug). Und 
es werden auch Songs gespielt, die beim letzten Tanz in den 
Mai im Vorpommernhus noch nicht zum Repertoire der Band 
gehörten.

Informationen über die Band gibt es unter:
www.uranrock.de Tickets: (8,-€)
und weitere Infos unter:
www.vorpommernhus.net
038323 81442

Dieses heißt nicht von ungefähr „Puppen-Therapie“, denn 
auch Puppen haben Probleme. Herr Jensen verzweifelt an den  
neuen Medien, Olga vermisst den Elektriker und Herr Niemand 
hat so viele kleine Wehwehchen, dass er vergessen hat, was 
 ihm eigentlich fehlt. Gut, dass im Puppenkosmos auch andere 
zu Wort kommen: Psychologie-Professor Karl-Friedrich Jensen 
gibt Tipps, Ex-Knacki Lutz-Maria punktet mit einer Entspannungs-
übung und Telefonseelsorgerin Hilde Sommer löst Konflikte im 
Publikum. 
Jörg Jará macht aus der Puppen- eine Gruppen-Therapie, bei der 
sich die Zuschauer bestens amüsieren. 
Lachen ist eben die beste Medizin. Jörg Jará ist einer der ge-
fragtesten Bauchredner Deutschlands. Seit 1980 beschäftigt 
sich der 1959 in Flensburg geborene Künstler mit der Kunst des 
Bauchredens. 
Nach dem Abitur studierte Jörg Jará zunächst Volkswirtschaft 
und Psychologie an der Uni Kiel. 
Die Direktorin des legendären Hamburger Hansa-Theaters ent-
deckte den Künstler 1984 und engagierte ihn für 60 erfolgreiche 
Vorstellungen. 
Daraufhin machte sich Jörg Jará als Bauchredner selbständig. 
Auftritte auf den großen Varieté-Bühnen und beim NDR, MDR, 
WDR, SWR, ARD und dem ZDF haben Jörg Jará einem breiten 
Publikum bekannt gemacht. 
Bei Jörg Jará bekommt man schnell den Eindruck, seine Figuren 
Dodo, Olga, Karlchen und Herr Jenssen lebten wirklich. Und so 
sehr man auch darauf achtet: Bei Jörg Jará sieht man keine Lip-
penbewegungen. 
Die Illusion ist perfekt! Ärgerlich nur, dass Jörg Stimmen 
hört. Doch der Comedian macht kurzerhand aus der Not eine  
Tugend, schustert sich eine Handpuppe zurecht und wird Bauch-
redner. 
Das Publikum darf sich auf eine kuriose Reise durch sein tiefs-
tes Inneres freuen. Tatkräftige Unterstützung erhält der Künstler 
vom schüchternen Karlchen, der halbseidenen Olga, dem recht-
haberischen Erwin Jensen und der dominanten Hilde Sommer, 
die grundsätzlich das letzte Wort haben muss. Doch damit nicht 
genug, denn auch Lutz-Maria Adam, Jarás personifizierter und 
ungehobelter Schatten, weiß sich gekonnt zu positionieren. Fach-
lich führt ein zerstreuter Professor die illustre Runde durch den 
Abend. Bleibt noch zu erwähnen, das der Professor der Bruder 
von... aber wen wundert das noch? 
Ein Abend voller witziger Dialoge und absurder Settings –  
ein perfekter Angriff auf Ihre Lachmuskeln – Puppen-Comedy  
pur! Jörg Jará überspitzt in seinen Shows menschliches Verhalten 
und zeigt, dass in jeder Alltagssituation etwas Absurdes stecken 
kann. 
Gute Unterhaltung! Das Team vom Vorpommernhus freut sich 
schon jetzt auf diesen Abend!

Tickets:
Tourismuszentrale Stralsund 03831 246927
www. stralsundtourismus.de Direkt im Vorpommernhus: 
038323 81442 Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf 
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Jetzt summen und brummen sie wieder. Nach dem langen 
Winter sind die ersten Bienen auch emsig in unseren Gärten 
unterwegs. Doch wie in den letzten Jahren werden viele wohl 
lange nach einem üppigen Blütenangebot suchen. Die solitä-
ren Wildbienen leben als Weibchen einzeln und versorgen ihre 
Nachkommen im Sandboden oder Insektenhotel mit Pollen und 
Nektar. Nicht wenige Arten sind beim Blütenbesuch wählerisch. 
Hummeln leben wie die Honigbienen in Staaten, oft in Mause-
löchern. Ihre Völker mit den Arbeiterinnen können aber nur her-
anwachsen und neue Königinnen erzeugen, wenn das Angebot 
an Nektar und Pollen über den gesamten Sommer ausreichend 
und vor allem lückenlos ist. Und daran mangelt es ab Juli zuneh-

 
 

Mehr Blüten mit Nektar im Garten 

Jetzt summen und brummen sie wieder. Nach dem langen 
Winter sind die ersten Bienen auch emsig in unseren Gärten 
unterwegs. Doch wie in den letzten Jahren werden viele wohl 
lange nach einem üppigen Blütenangebot suchen.  
Die solitären Wildbienen leben als Weibchen einzeln und 
versorgen ihre Nachkommen im Sandboden oder 
Insektenhotel mit Pollen und Nektar. Nicht wenige Arten sind 
beim Blütenbesuch wählerisch. Hummeln leben wie die 
Honigbienen in Staaten, oft in Mauselöchern. Ihre Völker mit 
den Arbeiterinnen können aber nur heranwachsen und neue 
Königinnen erzeugen, wenn das Angebot an Nektar und 
Pollen über den gesamten Sommer ausreichend und vor 
allem lückenlos ist. Und daran mangelt es ab Juli zunehmend, 
selbst in Dörfern mit Hausgärten. Dann leiden Hummelvölker 
schnell Hunger. Grund genug, um Biene Maja’s wilden 
Schwestern einen gedeckten Tisch zu bereiten. 
Wer mindestens 100 Quadratmeter Gartenland für eine bunte 
Blühfläche zur Verfügung stellt und bis Mai einmalig den alten 
Bewuchs samt Wurzeln entfernt, dem bietet der NABU 
Nordvorpommern mit Unterstützung der Umweltlotterie 
BINGO! kostenlos eine Saatmischung für Bienen an. 
Voraussetzung ist, die zur Aussaat vorbereitete Fläche vor 
und zur Blütezeit auf Fotos zu dokumentieren. Interessierte 
können sich ab sofort unter 

 

 
Purpurroter Sonnenhut mit Hummeln im August 

 
 

 
Rote Taubnesseln - wertvolle Blüten für Hummelköniginnen 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

Geschichte spüren 
 
ist der Titel eines Projektes, das in Zusammenarbeit mit 
der Regionalen Schule und dem Jugendhaus 
Storchennest seit April stattfindet. 
Neben dem Besuch eines Seminars zum NVA-
Grundwehrdienst in der DDR wird auch das Thema 
Zwangsarbeit in der NS-Zeit behandelt und es werden 
Zeitzeugeninterviews geführt. 
Hierzu gibt es intensive Gespräche und Diskussionen,  
die einen Bezug zur heutigen Zeit herstellen. 
Zum Abschluss stellen die Schüler*innen Ihre Ergebnisse 
in einer Power-Point-Präsentation zusammen. Wir sind 
gespannt, wie sich dieses bildungspolitische Thema am 
Ende des Jahres präsentiert. 
 

 
 
Demokratie leben!, Parkweg 4, 18442 Niepars 
Telefon: 038 321 669 353 

 

Mehr Blüten mit Nektar im Garten
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Vorpommernhus Klausdorf e. V. 
- Vorpommernhus,

Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf
Tel: 038323 81442, 

038321 60567
www.vorpommernhus.net 

service@vorpommernhus.net
nicke@zimkendorf.de

Freitag, 20. April 2018, 20:00 Uhr

Vorpommernhus, Prohner Str. 20
Klausdorfer Musiksommer

Jon Flemming Olsen – live!

Wgen der diesjährigen Fußball – WM beginnt der Klausdorfer 
Musiksommer dieses Jahr bereits im Frühling. Und das aber 
gleich mit einem ganz besonderen Bonbon!
Mit seiner Band „Texas Lightning“ vertrat er Deutschland beim 
Eurovision Song Contest und heimste mit dem Nr.1 Hit „No No 
Never“ Gold und Platin ein. Als „Ingo“ ist er der kongeniale Coun-
terpart von Olli Dittrichs „Dittsche“ hinter dem TV-Imbisstresen.
Dafür gab’s den Deutschen Fernseh- und den Grimmepreis in 
Gold. Und
ganz nebenbei gestaltet er als Grafikdesigner Album-Cover für 
Kollegen wie Udo Lindenberg oder Annett Louisan. Die Rede 
ist von Jon Flemming Olsen. Das kreative Multitalent scheint 
auf allen Hochzeiten zu tanzen, ist im Herzen aber vor allem 
eines: Musiker. Genauer gesagt Sänger, Gitarrist und Song-
schreiber. Inzwischen hat sich Olsen der deutschen Sprache 
zugewandt, den Cowboyhut abgelegt und zwei Solo-Alben pro-
duziert: Während sein Debüt noch überwiegend eingedeutschte 
Coverversionen versammelte, enthält sein aktuelles Werk aus-
schließlich eigene Songs. Lieder über das Leben und die Liebe. 
Über Sehnsüchte und Ängste, das Heimkehren und das Aufbre-
chen. Ganz ohne Elektronik, mit akustischen Gitarren, Ukulele, 
Kontrabass und Holzpercussion klingt “Von ganz allein” warm 
und lebendig. Textlich ist Olsen persönlicher, emotionaler und 
ernsthafter geworden – ohne den Spaß dabei aus dem Fokus 
zu verlieren. Wer ihn mit seinem Soloprogramm auf der Bühne 
erlebt, erlebt einen feinsinnigen Entertainer. Einen, der sich auf 
das Balancieren zwischen leicht und schwer versteht. Und wird 
auf eine Reise mitgenommen, bei der das Lachen, der Kloß im 
Hals und die Träne im Auge ständige Begleiter sind. Jon Flem-
ming Olsen ist bei sich
selbst angekommen. Eine Art Liedermacher 2.0 – und fühlt sich 
damit hörbar wohl.

Tickets:
Tourismuszentrale Stralsund 03831 246927
www. stralsundtourismus.de
Direkt im Vorpommernhus: 038323 81442
Prohner Str. 20, 18445 Klausdorf

mend, selbst in Dörfern mit Hausgärten. Dann leiden Hummel-
völker schnell Hunger. Grund genug, um Biene Maja’s wilden 
Schwestern einen gedeckten Tisch zu bereiten. Wer mindes-
tens 100 Quadratmeter Gartenland für eine bunte Blühfläche zur 
Verfügung stellt und bis Mai einmalig den alten Bewuchs samt 
Wurzeln entfernt, dem bietet der NABU Nordvorpommern mit 
Unterstützung der Umweltlotterie BINGO! kostenlos eine Saat-
mischung für Bienen an.

Purpurroter Sonnenhut mit Hummeln im August

Rote Taubnesseln - wertvolle Blüten für Hummelköniginnen

Voraussetzung ist, die zur Aussaat vorbereitete Fläche vor und 
zur Blütezeit auf Fotos zu dokumentieren. Interessierte können 
sich ab sofort unter info@NABU-NVP.de melden. Auf Wunsch 
gibt es auch eine Beratung zur Ansaat und Pflege. Doch auch 
im Blumenbeet, Kräuter- oder Obstgarten ist in diesem Garten-
jahr noch einiges für die Bienen möglich.
Empfehlenswert sind „Bienenpflanzen“ wie Schnee-Heide, Ler-
chensporn, Lungenkraut, Rote Johannisbeere, ungefüllte Wild-
rosen, Bärlauch, Maiglöckchen, Brombeere, Himbeere, Salbei, 
Beinwell, Zitronenmelisse, Margerite, Blut-Weiderich, Baldrian, 
Dill, Drüsige Kugeldistel, Garten-Katzenminze, Malven, Nattern-
kopf, Wilde Karde, Große Königskerze, Pfefferminze, Glatt- und 
Raublattaster. Und wo im Garten bereits üppig die Wildkräuter 
wie die Rote Taubnessel erblühen, reicht es bereits aus, diese 
bewusst zu schonen. Eigene Beobachtungen werden es dann 
beweisen.
Danke an alle, die mitmachen!
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21.04.2018    ab 19:00 Uhr
Vorpommernhus Klausdorf 

Eintritt: 6 Euro für beide Filme

Kinonacht im Vorpommernhus

Landkino e.V.   Am Gutshaus 2   18442 Niepars
www.landkino-online.de info@landkino-online.de

Mir nach,
Canalien !

(DDR 1964) 
Ein Wiedersehen mit:

Manfred Krug, 
Monika Woytowicz, 

Erik S. Klein und Fred Düren

Schwester 
Agnes

Foto: Stiftung Deutsches Rundfunkarchiv / Klaus Zähler 

(DDR 1975)
Es spielen mit (u.a.) :

Agnes Kraus, 
Jochen Thomas, Edgar Külow

und Fred Delamare

Copyright_DEFA_Stiftung_Werner_Klemke

20.04.2018    19:00 Uhr
Aula der Regionalen Schule Prohn

Eintritt: 4 Euro

Das Landkino zeigt :

Landkino e.V.   Am Gutshaus 2   18442 Niepars
www.landkino-online.de info@landkino-online.de

Preußen 1730. 
Der Leutnant von Lübbenau macht sich auf ins 
Hannoversche, um Rekruten für seinen König zu 
pressen. Der Hirt Alexander scheint ihm geeignet, 
doch der setzt den Leutnant fest.
Dank einer Weiberlist kann er sich vor dem Galgen 
retten: Er übernimmt die Vaterschaft für Alexander. 
Dieser reist sofort nach Preußen, um sein "Erbe" in 
Augenschein zu nehmen, verliebt sich in seine 
"Schwester" Ulrike, muß aber dem herbeieilenden 
Leutnant entfliehen. So kommt er ins Sächsische, 
an den Hof Augusts des Starken, wo er die Gunst 
des Königs durch Aufdeckung eines Betruges des 
Finanzministers erringt. 
Ulrike wurde indes von ihrem Vater wegen ihrer 
schändlichen Affäre mit Alexander aus Lübbenau 
verbannt - an Augusts Hof. 
Die beiden finden wieder zusammen, doch der 
König erhebt Anspruch auf Ulrike - und seine 
Freundin, Gräfin Denhoff, auf Alexander. 
Nach einem kühnen Gefecht und einer 
abenteuerlichen Flucht gelangen Alexander und 
Ulrike schließlich ins Hannoversche, wo sie endlich 
Zeit füreinander finden.
(Quelle: Das zweite Leben der Filmstadt 
Babelsberg. DEFA-Spielfilme 1946-1992)

Mir nach, Canalien !

(DDR 1964) 
Ein Wiedersehen mit:

Manfred Krug, 
Monika Woytowicz, 

Erik S. Klein und Fred Düren

Copyright_DEFA_Stiftung_Werner_Klemke

Jens Räbiger

      Dorffest Altenpleen 09.06.2018 
unterstützt durch Turbine Events + Catering 

 
  
Sonnabend 10.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr Sportplatz  
Fußballturnier, Kindersportfest, Kinderschminken, Hüpfburg u.v.m 
 
 
 
 
 
Ab 13.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr Programm auf der Festwiese 
 
Abendprogramm ab 19.00 Uhr 
 
      Die einzelnen Programmpunkte werden noch bekanntgegeben! 

Ankündigung

          In diesem Jahr wird auch ein Flohmarkt stattfinden.
Anmeldungen bitte unter 038323/80472 oder unter 017664038311
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Gottesdienstzeiten
Seit vielen Jahren beginnen in Pütte und in Nie-
pars die Gottesdienste zu verschiedenen Zei-
ten. Durch die Beschäftigung mit der Läuteord-
nung für die Glocken in der KG Pütte-Niepars ist 
diese Tatsache dem Kirchengemeinderat noch 
einmal besonders deutlich geworden und soll 
mit dem Monat April verändert werden. Von nun 
an werden die Gottesdienste in beiden Orten 
um 09:30 Uhr beginnen und damit auch die Glo-
cken zur gleichen Zeit an beiden Orten rufen.

Urlaub
In der Zeit vom 23.04. bis zum 30.04. hat Pastor Busse Urlaub. 
Die Vertretungsregelung entnehmen Sie bitte der Ansage des 
Anrufbeantworters.

Partnergemeinde Tellingstedt
Vom 04. bis zum 06. Mai besucht uns unsere Partnergemeinde 
aus Tellingstedt in Dithmarschen.

3. Pütter Orgelsommer
In diesem Jahr wollen wir die Reihe der Orgelkonzerte in den 
Sommermonaten am Freitagabend fortsetzen. Den Auftakt 
macht Stefan Zeitz aus Greifswald am 11.05.2018 um 20:00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Jesus lebt
Sein Grab ist leer,
so sagen sie.
Erscheinungen hat es von ihm gegeben.
Doch nichts Genaues
weiß man nicht.
Nur, dass sie Feuer
und Flamme sind für ihn.
Beweise für sein neues Leben?
Die kann ich dir nicht weiter geben.
Doch, komm und sieh
und spür‘ genauer hin.
Und plötzlich bist du
mittendrin im ewigen Leben.

REINHARD ELLSEL zum Monatsspruch April 2018: Jesus 
Christus spricht: Friede sei mit euch! Wie mich der Vater ge-
sandt hat, so sende ich euch. Johannes 20,21Kirchengemeinde Pütte -  

Niepars im April 2018
Gottesdienste:

08.04. 09:30 Uhr Pütte Predigtgottesdienst
15.04. 09:30 Uhr Niepars Predigtgottesdienst
22.04. 09:30 Uhr Pütte Predigtgottesdienst
(ab Gründonnerstag finden die Gottesdienste in den Kirchen statt)

06.05. 09:30 Uhr Pütte Gottesdienst zur Verleihung 
des Ansgarkreuzes

10.05. 
Christi 
Himmelfahrt

15:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
mit den Stralsunder Stadt-
gemeinden am Pütter See, 
anschließend Kaffeetrinken 
und Grillen

13.05. 09:30 Uhr Niepars Taufgottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen Pütte - Niepars

Nachmittag für ältere Gemeindeglieder:
Dienstag, 10.04. um 15:00 Uhr in Niepars
Dienstag, 15.05. um 15:00 Uhr in Niepars
Chor:
donnerstags um 19:30 Uhr in Niepars
Christenlehre:
14.04. von 9:00 - 13:00 Uhr in Niepars, Schulstr.8,
Konfirmanden:
mittwochs 17:00 - 18:00 Uhr in Pütte
Kirchengemeinderat:
18.04. um 19:30 Uhr in Pütte
Arbeitsgruppe Gemeindeleben:
04.04. um 19:30 Uhr in Pütte
02.05. um 19:30 Uhr in Pütte

 Foto: Kommune




